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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

KD-CHECK PR-2 Aerosol

Artikel-Nr.:
9907.1

UFI:
PQCU-M81X-K001-4YN9

Zusatzliche Hinweise:
E-Mail (fachkundige Person): chemie@karldeutsch.de

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Prifmittel fur die Eindringprifung
Nicht fur private Zwecke (Haushalt) verwenden.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller:
KARL DEUTSCH Priif- und Messgeratebau GmbH + Co KG
Otto-Hausmann-Ring 101
42115 Wuppertal
Germany
Telefon: (+49-202) 7192 -0
Telefax: (+49-202) 71 92 - 32
E-Mail: chemie@karldeutsch.de
Webseite: www.karldeutsch.de

1.4. Notrufnummer
‘Tox Info Suisse (Schweiz), 24h: 145 ‘

‘Vergiftungsinformationszentrale (Osterreich), 24h: 01 406 43 43

‘Giftnotrufzentrale Géttingen (Deutschland), 24h: 0551 19 240 \

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entzindbares

Aerosol. Behalter steht unter Druck:
Kann bei Erwarmung bersten.

Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere

(Eye Irrit. 2) Augenreizung.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS02 GHSO07
Flamme Ausrufezeichen

Signalwort: Gefahr
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Aceton; 2-Propanol
Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren
H222 Extrem entzindbares Aerosol.
H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Gefahrenhinweise fir Gesundheitsgefahren
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Erganzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Zundquellen fernhalten.
Nicht rauchen.

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

Sicherheitshinweise Lagerung
P410 + P412 |Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tUber 50 °C/122 °F aussetzen.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 | Inhalt/Behalter Sondermdll zuflhren.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 106-97-8 n-Butan 25-=35

EG-Nr.: 203-448-7 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Comp.) (H280) Vol-%

REACH-Nr.: @& Gefahr

01-2119474691-32-XXXX

CAS-Nr.: 67-64-1 Aceton 20 - =30

EG-Nr.: 200-662-2 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Liq. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Vol-%

Index-Nr.: 606-001-00-8 Gefahr EUH066

REACH-Nr.:

01-2119471330-49-XXXX
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Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 67-63-0 2-Propanol 20-=30

EG-Nr.: 200-661-7 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Lig. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Vol-%

Index-Nr.: 603-117-00-0 @@ Gefahr

REACH-Nr.:

01-2119457558-25-XXXX

CAS-Nr.: 74-98-6 Propan 5-=15

EG-Nr.: 200-827-9 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Comp.) (H280) Vol-%

REACH-Nr.: & Gefahr

01-2119486944-21-XXXX

CAS-Nr.: 75-28-5 Isobutan 05-=1,5

EG-Nr.: 200-857-2 Flam. Gas 1A (H220), Press. Gas (Comp.) (H280) Vol-%

REACH-Nr.: @& Gefahr

01-2119485395-27-XXXX

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Bei Unfall
oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maoglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt
vorzeigen). Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen
Rat einholen.

Nach Einatmen:
Nach Einatmen von Spruhnebeln sofort arztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kinstliche Beatmung einleiten.

Bei Hautkontakt:
Bei BerUhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Bei Hautreizungen Arzt
aufsuchen.
Alle kontaminierten Kleidungsstlcke sofort ausziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Augenreizung einen Augenarzt aufsuchen. Sofort vorsichtig und grundlich mit Augendusche oder mit
Wasser spulen.

Nach Verschlucken:
Mund grindlich mit Wasser ausspulen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Schwere Augenschadigung/-reizung, Benommenheit, Schwindel

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel:
Spruhwasser, Wassernebel, Schaum, Wassersprihstrahl, alkoholbestandiger Schaum, Léschpulver

Ungeeignete Léoschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall konnen entstehen: Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

de /DE/CH /AT

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 14.06.2022
Druckdatum: 20.06.2022
Version: 3.1

Seite 4/13

KD-CHECK PR-2 Aerosol

5.4. Zusatzliche Hinweise
Wenn gefahrlos mdglich, unbeschadigte Behalter aus der Gefahrenzone entfernen. Kontaminiertes
Léschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:

Persdnliche Schutzausristung verwenden. Alle Zindquellen entfernen. Fir ausreichende Luftung sorgen.
Schutzausriistung:

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkrafte
Keine Daten verflgbar

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung
Fur Ruckhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Fir Reinigung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7, Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8, Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmafRnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Alle Arbeitsverfahren sind grundsatzlich so zu gestalten, dass folgendes ausgeschlossen ist: Einatmen,
Hautkontakt, Augenkontakt.

BrandschutzmaBnahmen:

Von Warmequellen fernhalten (z.B. heiRe Oberflachen), Funken und offenen Flammen.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:

Ausreichende Lagerraumbeltftung sicherstellen.
Zusammenlagerungshinweise:

Zu vermeidende Stoffe: Oxidationsmittel
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B - Aerosolpackungen und Feuerzeuge
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:

Nur im Originalbehalter an einem kihlen, gut geltfteten Ort aufbewahren.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) ® Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
CH n-Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 106-97-8 3
EG-Nr.t 203.448.7 @ 3.200 ppm (7.200 mg/m3)
MAK (AT) n-Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)

CAS-Nr.: 106-97-8
EG-Nr.: 203-448-7

TRGS 900 (DE)

n-Butan
CAS-Nr.: 106-97-8
EG-Nr.: 203-448-7

@ 1.000 ppm (2.400 mg/m3)
® 4.000 ppm (9.600 mg/m3)

MAK (AT) n-Butan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 106-97-8 ; ;
EG-Nr.: 203-448-7 ® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)

CH Aceton @ 500 ppm (1.200 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1 3
EG.Nr.t 200-662.2 @ 1.000 ppm (2.400 mg/m3)

MAK (AT) Aceton @ 2.000 ppm (4.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1 . .
oL S ® (max. 4x15 min./Schicht)

IOELV (EU) Aceton @ 500 ppm (1.210 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

MAK (AT) Aceton @ 500 ppm (1.200 mg/m3)

CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

TRGS 900 (DE)

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

@ 500 ppm (1.200 mg/m3)
® 1.000 ppm (2.400 mg/m3)

MAK (AT) 2-Propanol @ 800 ppm (2.000 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-63-0 ; ;
e Lo S ® (max. 4x15 min./Schicht)

MAK (AT) 2-Propanol @ 200 ppm (500 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

CH 2-Propanol @ 200 ppm (500 mg/m3)

CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

@ 400 ppm (1.000 mg/m3)

TRGS 900 (DE)

2-Propanol
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

@ 200 ppm (500 mg/m3)
® 400 ppm (1.000 mg/m3)

CH

Propan
CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9

@ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
® 4.000 ppm (7.200 mg/m?3)

TRGS 900 (DE)

Propan
CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9

@ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
® 4.000 ppm (7.200 mg/m3)

MAK (AT)

Propan
CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9

@ 2.000 ppm (3.600 mg/m3)
® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)
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CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2

® (max. 3x60 min./SchichtMomentanwert)

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) ® Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
MAK (AT) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
CH Isobutan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
gésN':rzggggfz @ 3.200 ppm (7.600 mg/m?)
MAK (AT) Isobutan 2 1.600 ppm (3.800 mg/m3)

TRGS 900 (DE)

Isobutan
CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2

@ 1.000 ppm (2.400 mg/m3)
® 4.000 ppm (9.600 mg/m3)

MAK (AT)

Isobutan
CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2

@ 800 ppm (1.900 mg/m3)

8.1.2. Biologische Grenzwerte

EG-Nr.: 200-661-7

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland) ®@ Untersuchungsmaterial
@ Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung
TRGS 903 (DE) Aceton 80 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1 .
EG-Nr.: 200-662-2 @ Urin . .
(® Expositionsende bzw. Schichtende
BAT (CH) Aceton 80 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1 ;
EG-Nr.: 200-662-2 @ Urln - .
® Expositionsende bzw. Schichtende
BAT (DE) Aceton 50 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1 .
EG-Nr.: 200-662-2 @urin .
3 Expositionsende bzw. Schichtende
BAT (CH) 2-Propanol 25 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-63-0 ;
EG-Nr.: 200-661-7 @ Urin - .
(3 Expositionsende bzw. Schichtende
BAT (CH) 2-Propanol 25 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7 @ Blut - .
(® Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) 2-Propanol 25 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7 @ Blut - .
® Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) 2-Propanol 25 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-63-0 ® Urin

(3 Expositionsende bzw.

Schichtende
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

Stoffname DNEL Wert (@ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Aceton 1.210 mg/m* [ @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 67-64-1 i i i
EG-Nr.: 200-662-2 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Aceton 200 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 67-64-1 q . .
EG-Nr: 200-662-2 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Aceton 2.420 mg/m?* | @ DNEL Arbeitnehmer

@ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

186 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit - dermal, systemische Effekte

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

62 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit - dermal, systemische Effekte

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

62 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
®@ Langzeit - oral, systemische Effekte

CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

2-Propanol 500 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 67-63-0 . .

EG-Nr.: 200-661.7 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
2-Propanol 89 mg/m?3 @ DNEL Verbraucher

@ Akut - Inhalation, systemische Effekte

2-Propanol
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

888 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit - dermal, systemische Effekte

2-Propanol
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

319 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit - dermal, systemische Effekte

2-Propanol
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

26 mg/kg KG/
Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit - oral, systemische Effekte

CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

Aceton 10,6 mg/L @ PNEC Gewasser, StRwasser
CAS-Nr.: 67-64-1

EG-Nr.: 200-662-2

Aceton 1,06 mg/L @ PNEC Gewasser, Meerwasser
CAS-Nr.: 67-64-1

EG-Nr.: 200-662-2

Aceton 30,4 mg/kg @ PNEC Sediment, SiiBwasser
CAS-Nr.: 67-64-1 KG/Tag

EG-Nr.: 200-662-2

Aceton 3,04 mg/kg @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 67-64-1 KG/Tag

EG-Nr.: 200-662-2

Aceton 29,5 mg/kg @ PNEC Boden, SiiBwasser
CAS-Nr.: 67-64-1 KG/Tag

EG-Nr.: 200-662-2

2-Propanol 140,9 mg/L @ PNEC Gewasser, StiRwasser
CAS-Nr.: 67-63-0

EG-Nr.: 200-661-7

2-Propanol 140,9 mg/L @ PNEC Gewésser, Meerwasser
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Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

2-Propanol 2.251 mg/L @ PNEC Kléranlage
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

2-Propanol 552 mg/kg @ PNEC Sediment, SiiRwasser
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

2-Propanol 552 mg/kg @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

2-Propanol 140,9 mg/L @ PNEC Gewasser, periodische Freisetzung
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7
2-Propanol 28 mg/kg @ PNEC Boden, SiiRwasser
CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
FUr ausreichende BelUftung und punktformige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Geeigneter Augenschutz: Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166
Hautschutz:
Empfohlenes Material: Butylkautschuk EN ISO 374
Dicke des Handschuhmaterials: 0,4 mm
Durchbruchszeit:: > 480 min
Atemschutz:
Technische Mallnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz
persdnlicher Schutzausristungen. In gut bellfteten Zonen oder mit Atemfilter arbeiten.
Atemschutz: kurzzeitig AX
Grenzwertuberschreitung: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat (Isoliergerat)
Sonstige SchutzmafSnahmen:
Korperschutz: nicht erforderlich.
Allgemeine Schutz- und HygienemaBnahmen: Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Nach der Reinigung fetthaltige Hautpflegemittel
verwenden.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundiegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

Aussehen

Aggregatzustand: Aerosol Farbe: farblos

Geruch: Alkohol

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt

Schmelzpunkt nicht bestimmt

Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedebeginn und Siedebereich < 35°C

Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
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Parameter Wert @ Methode
@ Bemerkung

Flammpunkt <23°C

Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt

Ziundtemperatur 400 °C

Obere/untere Entziindbarkeits- oder |1,4 - 14 Vol-%
Explosionsgrenzen

Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte nicht bestimmt
Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht bestimmt
Wasserldslichkeit vollstandig mischbar
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt
Wasser

Viskositat, dynamisch nicht bestimmt
Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Heftige Reaktion mit: Oxidationsmittel

10.2. Chemische Stabilitat
Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und Dampfen fihren.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentzindlicher Dampf/Luft-Gemische mdglich.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Gefahr des Berstens des Behalters. >50°C

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel, stark

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Kohlendioxid, Kohlenmonoxid

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2

LDs5g oral: 5.800 mg/kg (Ratte)

LD5sg dermal: 20.000 mg/kg (Ratte)

LCso9 Akute inhalative Toxizitat (Dampf): 132 mg/L (Ratte)

2-Propanol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7

LDsq oral: 4.570 mg/kg (Ratte)

LD5g dermal: 13.400 mg/kg (Kaninchen)

LC5¢ Akute inhalative Toxizitat (Dampf): 30 mg/L 4 h (Ratte)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fuhren.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenreizung.
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2
LCs0: 5.540 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))
ECs0: 12.100 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroRBer Wasserfloh))
2-Propanol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7
LCs0: 8.970 mg/L 2 d (Fisch, Leuciscus idus (Goldorfe))
LCs0: 9.640 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickkopfelritze))
ECs0: 13.299 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroBer Wasserfloh))
IC50: >1.000 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Scenedesmus subspicatus)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2
Biologischer Abbau: Ja, schnell

2-Propanol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7
Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verflugbar

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verflugbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.
2-Propanol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV
Abfallschliissel Produkt

Bemerkung:
FUr dieses Produkt kann keine Abfallschliisselnummer festgelegt werden, da erst der Verwendungszweck
durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschlisselnummer ist in Absprache mit dem
ortlichen Entsorger festzulegen.
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Abfallschliissel Verpackung
1501 10 * |Verpackungen, die Rickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch gefahrliche Stoffe verunreinigt
sind
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Dieses Produkt und sein Behalter sind als gefahrlicher Abfall zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1950 UN 1950 |UN 1950 UN 1950

14.2. OrdnungsgemafBe UN-Versandbezeichnung

Druckgaspackungen Druckgaspackungen Druckgaspackungen Aerosols, flammable

(entziindbar) / Aerosols, (entziindbar) / Aerosols, (entziindbar) / Aerosols,

flammable flammable flammable

14.3. Transportgefahrenklassen

¢ 4 4 4

2.1 2.1 2.1 2.1
14.4. Verpackungsgruppe
I E I
14.5. Umweltgefahren

Nein | Nein | Nein | Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fir den Verwender

Sondervorschriften: Keine Daten verfugbar Bemerkung: Keine Daten verfugbar
190, 327, 625 EmS-Nr.: F-D, S-U

Klassifizierungscode:

Bemerkung:
Klassifizierungscode: 5F
Bemerkung: TBC (D)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fliir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Richtlinie 2004/42/EG uber Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:
Gehalt an flichtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: 100 Gew-%

15.1.2. Nationale Vorschriften

N [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung
22 JArbSchG. §§ 11 MuschG

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)
hochentzindlich
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Wassergefahrdungsklasse

WGK:
1 - schwach wassergefahrdend
Quelle:
Selbsteinstufung gemaf AwSV (Gemisch, Rechenregel).

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Fur diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise

1.1. |Produktidentifikator

1.2. |Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird

1.4. | Notrufnummer

9.1. |Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

12.5. | Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

13.1. | Verfahren der Abfallbehandlung

15.1. | Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder
das Gemisch

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LCsq: Lethal concentration, 50 percent

LDsq: Lethal dose, 50 percent

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
GESTIS, URL: http://gestis.itrust.de/nxt/gateway.dl?”f=templates&fn=default.htm&vid=gestisdeu:sdbdeu
ECHA Database, URL: http://echa.europa.eu/de/information-on-chemicals
ECOTOX, URL: https://cfpub.epa.gov/ecotox/

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares

Aerosol. Behalter steht unter Druck:
Kann bei Erwarmung bersten.

Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere

(Eye Irrit. 2) Augenreizung.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H220 Extrem entzindbares Gas.
H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.
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Gefahrenhinweise
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUHO66 |Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut flhren.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fir den sicheren Umgang mit dem in
diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung
geben. Die Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen
Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdricklich etwas anderes
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Ubertragen werden.

* Daten gegenuber der Vorversion geandert

de /DE/CH /AT

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

